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Personalia

Dr. Hans-Wolf Friedrich, Richter am Vierten Senat des Bundesarbeits-
gerichtes in Erfurt, wurde am 30. April vom Vizepräsidenten für For-
schung und Hochschulentwicklung der TU Clausthal „Prof. Dr.-Ing.
Hans-Peter Beck“ zum Honorarprofessor bestellt. Seit 1996 hält Profes-
sor Friedrich an der TU Clausthal Vorlesungen zum Arbeitsrecht mit
guter Resonanz bei den Studenten. 

Professor Friedrich ist Mitautor eines periodisch erscheinenden Kommentar-

werkes zum Kündigungsschutzrecht und Prüfer im zweiten juristischen

Staatsexamen in Baden-Württemberg. Als Arbeitsrechtler bringt er seine

Kompetenz in der Evangelischen Kirche ein. Er ist Vorsitzender Richter der

Zweiten Kammer des Verwaltungsgerichtes der Evangelischen Kirchen in

Deutschland (EKD) zur Klärung arbeitsrechtlicher Streitigkeiten. 

1942 in Halberstadt geboren, flohen seine Eltern vor der drohenden sowjeti-

schen Besatzung in den Westen Deutschlands. In Bad Pyrmont legte Hans-

Wolf Friedrich sein Abitur ab und studierte Jura in Berlin, Freiburg und Göt-

tingen, bestand 1966 die 1. juristische Staatsprüfung, 1972 die abschließen-

de 2. juristische Staatsprüfung und wurde 1975 zum Richter auf Lebenszeit

ernannt. Über viele Stationen kam Herr Professor Friedrich 1994 als Rich-

ter ans Bundesarbeitsgericht in Kassel, welches seit 1999 in Erfurt seinen

Sitz hat. 

Dr. Friedrich zum Honorarprofessor bestellt

Vor seiner Clausthaler Lehrtätigkeit nahm Professor Friedrich bereits Lehr-

aufträge an der Universität Göttingen und der Fachhochschule der Bundes-

anstalt für Arbeit in Mannheim wahr.

Vizepräsident Professor Beck mit Professor Friedrich.

In einer Feierstunde am 23. Juli in der Aula der Technischen Universi-
tät Clausthal, wurde Dr. Klaus Homann zum Honorarprofessor bestellt.

Dr. Homann erhielt Honorarprofessur an der TU Clausthal

Prof. Dr. Homann (li.) mit Präsident Prof. Dr. Brandt.

Damit erkennt die TU Clausthal die langjährige, erfolgreiche Tätigkeit
von Herrn Dr. Homann für die Universität an. 

Dr. Homann hält seit dem Wintersemester 1997/98 in ununterbrochener

Folge die einsemestrige Vorlesung „Erdgasverteilung“ im Studiengang Geo-

technik, Bergbau, Erdöl-/Erdgastechnik. Die Vorlesung wird wegen der pro-

funden gasfachlichen Kenntnisse von Herrn Dr. Homann, die er sich durch

seine langjährige Tätigkeit in der Industrie, als Geschäftsführer in mehreren

Gasversorgungsunternehmen und als Vorstandsmitglied der RWE Transport-

netz Gas GmbH erworben hat, bei den Studenten sehr geschätzt. Herr Dr.

Homann unterstützt das Institut für Erdöl- und Erdgastechnik auch beim

Ausbau des Instituts zu einem Kompetenzzentrum für Erdgasversorgungs-

technik. Die gasfachliche Kompetenz von Herrn Dr. Homann ist in über 30

Publikationen dokumentiert. Im neuen Master-Studiengang Petroleum Engi-

neering wird Herr Dr. Homann die Vorlesungen „Natural Gas Transport and

Distribution I und II“ übernehmen. 

Bei großer Akzeptanz der Studierenden wurde im Sommersemester die Vor-

lesung „Spezielle Erdgasgewinnung“ als gemeinsame Tele-Teaching Veran-

staltung beider Universitäten durchgeführt. Die Vorlesung wurde auf Frei-

berger Seite durch Herrn Professor Köckritz und auf Clausthaler Seite durch

Herrn Dr. Reinicke unter Nutzung der Einrichtungen auf der Tannenhöhe

gehalten. Für das Wintersemester 2004/05 ist der Austausch von je einer

Vorlesung aus Freiberg und Clausthal vorgesehen. Nach Abstimmung der

Lehrinhalte der von beiden Universitäten angebotenen Vorlesungen soll der

Austausch mit dem Sommersemester deutlich ausgeweitet werden.




